
Energieeffizienzsteigerung in Unternehmen

- Vorgehensweise -

Referent: Claus Greiser

Horst Fernsner 



www.kea-bw.de 2

Die Landesenergieagentur 
seit 1994

Mitwirkung an der 

Klimaschutzpolitik

des Landes Baden-

Württemberg durch 

Unterstützung von Kommunen 

und KMUôs bei 

ÁEnergieeinsparung

ÁNutzung erneuerbarer

Energien

ÁRationeller

Energieverwendung

50

25

16

8 1

Land Baden-

Württemberg

VfEW

GbR 3 (BWHT,

Verbände..)

Landesbank

Landesnaturschutz

verband



www.kea-bw.de 3

Portfolio der KEA

Angebote der KEA 

ÁEnergie- und Klimaschutzkonzepte

ÁPolitikberatung

ÁProjekte an Schulen

ÁFörderprogramme

ÁZukunft Altbau

ÁKommunales Energiemanagement

ÁBetriebliches Energiemanagement

ÁProjekte zur Nutzersensibilisierung

ÁContracting

ÁBioenergie

ÁMobilitätskonzepte
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Steigende Preise ïWirtschaftlich 
gewinnbare Reserven
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DIW

Erschienen am 24. Januar 2009 | ocaDIW: Nach der Wirtschaftskrise 

droht eine Energiekrise (Foto: imago)

Der niedrige Ölpreis kann nach Einschätzung von Energieexperten 

mittel- und langfristig negative Folgen haben, weil er die 

Erschließung neuer Ölquellen weniger rentabel macht. Nach der 

Finanzkrise drohe der Welt daher "eine neue Energiekrise", mahnte 

Claudia Kemfert, die Leiterin der Abteilung Energie am Institut für 

Wirtschaftsforschung (DIW) und Professorin für Umweltökonomie an 

der Humboldt-Universität Berlin, in einem Gastbeitrag für die 

"Wirtschaftswoche". 
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Gazprom

Prognose bis 2012: Gazprom kündigt Rekordgaspreise an

Berlin (RPO24.11.2008). Zurzeit sind die Gaspreise stabil und sinken 
sogar leicht. Die Verbraucher in Deutschland können sich allerdings 
nur auf eine kurze Pause beim Anstieg hoffen. Gazprom-Chef Alexej 
Miller rechnet zwar mit einem Rückgang in der ersten Jahreshälfte 
2009. Aber "ganz bestimmt wird der Gaspreis noch vor 2012 
einen neuen historischen Spitzenwert erreichen", sagte 
Miller dem "Handelsblatt".

Der Grund für den erwarteten kräftigen Anstieg der Gaspreise ist laut 
Gazprom, dass die Öl- und Gaskonzerne in der Vergangenheit, aber 
auch heute wegen der Finanzkrise zu wenig in die Erkundung 
neuer Vorkommen investierten. "Dies führt zwangsweise zu einer 
noch größeren Lücke an Erdöl und Ölerzeugnissen. Das wiederum 
wird sich auch im Ölpreis widerspiegeln." Da der Gaspreis an den 
Ölpreis gekoppelt sei, folge er mit einer Verzögerung von sechs bis 
neun Monaten.
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200 Dollar/Barrel ab 2013

ÁIEA, McKinsey, Chatham House, alle drei weltweit renommierten 
Institute, sagen eine massive neue Ölkrise für den Zeitpunkt 
voraus, ab dem sich die Weltwirtschaft wieder erholen sollte.

ÁDie gegenwärtige globale Erdölproduktion (ohne Neuproduktion) ist 
bereits um etwa - 5,1 Prozent pro Jahr rückläufig und dass es nicht 
möglich sein wird, diese starken Produktionsrückgänge durch neue 
Erdölfelder bis zu den Jahren 2010 bis 2013 und danach zu 
kompensieren.

ÁVon der Neuentdeckung eines förderwürdigen neuen Ölfeldes bis zu 
dem Zeitpunkt, ab dem online neues Erdöl an den Weltmarkt 
geliefert werden kann, dauert es sechs bis zehn Jahre. Und 
innerhalb der nächsten sechs Jahre sind weltweit keine neuen 
Erdölfelder bekannt, die den Rückgang ausgleichen könnten. Also 
ist die erneute Verknappung der globalen Energiewährung Erdöl 
innerhalb der nächsten Jahre bereits als unausweichlich anzusehen, 
trotz Reservekapazitäten der Opec.
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Ach ja, der Klimawandel

Toleranzgrenze: 2 K



www.kea-bw.de 9

Drei Gründe

Drohende Klimaveränderung

Knappe Energiereserven

Steigende Energiepreise

Was kann ein Unternehmen dagegen tun?

In seinen Produktionsstätten Energie und Wasser 

sparen!

Die Gebäude sanieren!

Den Betrieb mit regenerativen Energien versorgen!
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Baustein 1
Low Cost ïHigh Profit

Die kostengünstige Erstanalyse

konzentriert sich auf Einsparpotenziale,  die kurzfristig und 

nicht- oder geringinvestiv erschlossen werden können. Dies sind 

somit 

hochrentable Maßnahmen mit Amortisationszeiten von meist unter 

zwei Jahren.

Begehung plus Beratungsbericht mit betriebswirtschaftlicher 

Bewertung der Effizienzpotenziale

Förderung durch kfw
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Baustein 3
Energieeinspar- und 
Versorgungskonzept

Die Aufgaben sind:

Ádie Gebäudestruktur, die Energieversorgung und die technische 

Gebäudeausrüstung (Energieverbraucher) zu erfassen,

Áin einem Energieeinsparkonzept das Gebäude und die technische 

Gebäudeausrüstung auf Einsparmaßnahmen hin zu untersuchen 

und geeignete Maßnahmen vorzuschlagen,

Áeine Prioritätenliste kurzfristig, mittelfristig und langfristig sinnvoller 

Maßnahmen zu erstellen,

Áin einem Energieversorgungskonzept geeignete Lösungen für die 

Bereitstellung von Strom, Kälte, Druckluft und Wärme auf 

Umsetzbarkeit und Wirtschaftlichkeit hin zu untersuchen. 
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Baustein 2
Betriebliches 
Energiemanagement

Ziel: Erschließung der nichtinvestiven Einsparpotenziale

Maßnahmen :

ÁErstellung einer betrieblichen Energieleitlinie 

ÁImplementierung einer dauerhaften Energiecontrollings

ÁAutomatisierte Meldung von Verbrauchsschwankungen, 

ÁRegelmäßige Begehungen der Anlagen

ÁKontrolle und Optimierung der Anlagenparameter 

ÁNutzersensibilisierung

ÁErstellung von kostenstellenscharfen Monatsberichten

ÁErstellung eines jährlichen Energieberichts
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Energie Controlling - Ziele

ÁVerbrauchsauffälligkeiten schnell feststellen

ÁEnergieverbrauch und Kosten transparent machen

ÁZuordnung des Verbrauchs und der Kosten auf Kostenstellen 
oder Produktionseinheiten

ÁKennwerte/Benchmarks und Analysen zeigen Handlungsbedarf 
und Maßnahmenschwerpunkte

ÁHinweise zur Optimierung der Regelungseinstellungen der 
technischen Anlagen

ÁMaximum Überwachung des Energiebezuges

ÁZuverlässiger Energie-Forecast als Einkaufsgrundlage

ÁHinweise zur Dimensionierung von Neuanlagen

ÁPräzise Maßnahmenkontrolle belegt die Effektivität der 
Maßnahmen
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Zählerfernabfrage 

des 

örtl. Netzbetreibers

Zähler

1

Zähler

2

Zähler

3

z.B. EXCEL

Listen

Zusätzliche Datenquellen oder 

bestehende Datenbanken 

einlesen mit Import-Modul

Zähler

4

Direkte Datenerfassung an 

verschiedenen Standorten mit 

Energie-Daten-Manager

Datendownload per Internet

Dezentrale 

Arbeitsplätze 

1..n

Analyse

Algebra

Report

Maximu

m

Energie Controlling - Aufbau
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Visualisiert alle Energiedaten und vergleicht die Werte verschiedener Meßstellen. 

Die Ergebnisse werden in anschaulichen Statistiken und Tabellen dargestellt und geben 

einen umfassenden Überblick über die Energienutzung.

Lastganglinien

Lastgang mit Untermessungen

Geordnete Dauerganglinie

Energie Controlling ïAnalyse 
der Daten
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Verfügt über einen automatisierten Berichtsgenerator für Wochen-, Monats- und 

Jahresberichte. Jeder Bericht kann individuell selbst erstellt werden. Eine automatische 

Generierung und Versendung per Email ist ebenfalls möglich.

Energie Controlling ïReports
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Analysiert die aktuelle ¼ Std-Leistung und ermittelt das ¼ Std-Maximum. 

So können von Hand oder mit Unterstützung eines Maximumwächters Lastspitzen reduziert 

werden.

- Anzeige des aktuellen Wertes einer 

Linie und Darstellung in Abhängigkeit 

vom vorgegebenen Grenzwert

- akustische und optische Alarmierung 

bei Grenzwertverletzung

- Ausweisen der Grenzwert-

Verletzungen in einem Protokoll

- automatischer Versand einer 

Email bei Grenzwertverletzung

- nur für Industrielösung mit

EDM Modul einsetzbar

Energie Controlling ïTrend
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Dokumentiert und prognostiziert die CO2-Menge und erzeugt alle geforderten 

Emissionsberichte. Der Handel mit CO2-Berechtigungen wird unterstützt.

Energie Controlling ïCO2-
EMISSION-Monitoring
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Nutzersensibilisierung

ÁAktionswochen 

ÁIdeenwettbewerb, 

ÁPlakate, 

ÁRundmails 

ÁInformationen über die 
Verbrauchsentwicklung 

ÁBereich ĂEnergieñ auf der Intranetseite, 

Áexterne und interne Pressearbeit 

ÁExpertenvorträge 

ÁBürorundgänge 

Áé 
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Nutzersensibilisierung -
Verwaltung

Aktion: ĂEnergie und Wasser sparen am Arbeitsplatz


